
Die IGNÄ+WÄ-Stmk fordern die Steiermärkische Landesregierung eindringlich auf, die unverzügliche 
Umsetzung der geplanten COVID-Impfung für die niedergelassene Ärzteschaft und das Ordinationsper-
sonal mit dem für diese Zielgruppe bestgeeigneten Impfstoff sicher zu stellen! 

Unser Impfschutz ist entsprechend der Priorisierungsempfehlungen der WHO auch in der Steiermark un-
verzüglich zu gewährleisten. Wir haben keine Zeit mehr zu verlieren, da wir im Österreich-Vergleich Schluss-
licht bei den Ärzte-Impfungen sind! „Wenn wir schon die Letzten sind, dann fordern wir den Impfstoff mit dem 
schnellstmöglichen Aufbau der Immunität!“  

Auf Basis der aktuellen wissenschaftlichen Evidenz sind alle verfügbaren Impfstoffe wertvoll zur Bewälti-
gung der Covid19-Pandemie. Jedoch ist davon auszugehen, dass derzeit ausschließlich mit mRNA-Impfstof-
fen eine sehr rasche Immunisierung erreicht werden kann. Der Einsatz von Vektorimpfstoffen ist eminent 
wichtig und auch bei niedrigem individuellen Expositionsrisiko und wegen der langen Impfabstände zwi-
schen Erst- und Zweitimpfung für viele Personengruppen zu bevorzugen. Diese Impfstoffe sind ein notwendi-
ger und niederschwelliger Baustein um eine Impfung durch die niedergelassenen Ärztinnen und Ärzte für 
viele Menschen zu ermöglichen und so das Infektionsgeschehen einzudämmen sowie schwere Verläufe 
drastisch zu reduzieren.

Tagtäglich untersuchen, behandeln und betreuen die steirischen Ärztinnen und Ärzte Patientinnen und 
Patienten in allen medizinischen Belangen unter höchstmöglichen Hygienestandards. Im Rahmen mancher 
Untersuchungen besteht für uns Ärzte und unser Personal jedoch zwangsläufig ein hohes Infektionsrisiko. 

Bei den Covid-Impfungen liegt die steirische Ärzteschaft im Bundesländervergleich weit abgeschlagen an 
letzter Stelle. Wir fordern zum Schutz der gesamten Ärzteschaft, unserer Mitarbeiter und unserer Patient-
Innen die sofortige Impfung mit mRNA-Impfstoffen. Wir sichern mit unseren Teams seit nunmehr fast einem 
Jahr durchgehend und unter großem Einsatz und Risiken für die eigene Gesundheit die ärztliche Versorgung. 

Die steirischen Ärztinnen und Ärzte haben den bestgeeigneten Schutz verdient – 
ÄRZTE SCHÜTZEN HEISST PATIENTEN SCHÜTZEN!
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Für Rückfragen und weitere Informationen wenden Sie sich an:  
Interessensgemeinschaft Niedergelassene Ärzte | z.H. Obmann Dr. Alexander Moussa Ressavarstraße 12 | 8230 Hartberg | office@igpraxis.at

Wahlärzte Steiermark | z.H. Obmann Dr. Martin Georg Millauer | Hauptplatz 23/I |  8510 Stainz | dr-millauer@medway.at


